
Wer Lecha Patriot.

Allentann, Mai RS, RBSR.
Unsere Auswahl siir ISSS

Für Präsident:
Maj.Gen. Winficld Scott.

Berichtigung.

In Maj. lamrZWeiler'sßend» An-
zeige von I 0 hnR 0 mig's Hinterlassen
fchaft in Eaibonöaunty, ist in dem alsNo.
Z beschriebenen Landstiick ein Fehler einge-

schlichen; deiselbe enthält nämlich IN?
Acker, anstatt li)'

DaS Reifel-Battalion, unter dem Comman-
do von Major Jacob E.Ziiiimeriiian, hat sich auf Sam-
stagS den Allsten Mai zu versammeln, und nicht auf
den Msten, wie in de» Brigade-Bef.hlen angezeigt

PlMkümS anf di/Bekanntmachnng der ?Lecha Eaunty

gegenseitigen Feuer Versicherungk-Gesellschaft" z» lenken.
Diese wird ron Vielen als eine sehr sichere Gesellschaft an-
gesehen. Dieselbe ist zwar noch eine neue Anstalt, ge-
webt aber unbegränzteS Zutrauen, und ist in Geschäften
schon sehr weil vorangeschrilien. Wer in dieser Eompag-
nie versichern will, ist ersucht gefälligst bci den Aaent.n,
Edwin K eip er, in Nortwheithall, und bei Ben-

die Namen der ül»igen Beamten siehe Bekanntmachung.

Verbessertes Butterfaß.
Aliwir letzte Woche zufälliger Weise an der Küfer-

Werkstätte unseres fleibigen Nachbars I0 l>» 0.. E 0 le
vorbei passirten, wurde unsere Aufmerksamkeit auf eine
neue Art «ulterfäber gerichtet. Wir traM näher hin-

daranist, ist der Ilmstand, dab es weit besser zu reinigen
und rein zu halten, als die alten Fässer.?Kurz, unserer
Ansicht »ach, üvertlissi eS die bisherigen Fäber in allen

säumen, Erfindung in Augenschein zn nehmen.

?EiS-Friem" und ander« Erfrischungen sind bei
untren, dienstwilligen Hrn. Aro nWi n t,

den Herren Runk, Da? Is und Wake field als einer

Mehr Falschmünzer ertappt.

ES geht hier das Gerücht, man habe letzte Woche wieder

sag".

Nngliicklicher Vorfall Pferde durchge-
gangen.

Blitzstrahl.
Bei dem schweren Gewitter, welches am

letzten Sonntag Abend über unsere Stadt
zog, traf ein Strahl das Gasthaus des Hrn.
George Wetherhold. Derselbe fuhr
gegen eins der Hinteren Ecken, und dann an

denselben hinunter, ohne, wir fühlen glück
lich dies sagen zu können, jemand zu beschä
digen.?Auch Haidas Gebäude keinen sagens-
werthen Schaden gelitten.

Whig StaatS-Convention.
Die Whig Staats-Convention tur die Ernen-
nung von Candidaten für Gouoernör, Eanal
Eommissioner. Richter der Supreme Court,
etc., versammelt sich in der Stadt Lancaster,
auf Dienstags den 24sten Juni, nächstens.

HcS"Bei der am letzten Montag durch
die ?N orthamptonW asser-Gesell-
schaft" in dieser Stadt gehaltenen Wahl,
wurdenfolgendeHerren als Aufseher für das
laufende Jahr wieder erwählt, nämlich: M.
D. Eberhard. Benjamin Ludwig. John Eck-
ert, Jefse Grim und Nathan Eberhard.

Hr. Barnum hat sich den Landsitz des
verstorbenen Bankiers Nicholas Biddle ge
kauft.

Tabelle,
welche die durchschnittlichen Geschäfte der
Courten während den letzten fünf Jahren
in den Caunties Lecha, Northampton und
Carbon, angibt, nebst deren Bevölkerung,
Größe, u. f. w.

Lech». Northamp. Carbon
Tagen benutzt für Jury-TrialS L!)

Eourtstunden per Tag v 8 10
EriminalsäUe per Jahr 24 stl

EivilfäUe per Jahr 146 Z.77 IM
Tar auf WritS ele. bezahlt an

den Prothonotar G281.5<1 34L.1X1
Totale AssebmentS für zehn

Jabre (1840 bis '5O) K212.050 317.?2S 26.802
Bevölkerung i» 1850 L2,477 4V.2Ä5 15,686
VrSpe in QuadratnicilenlH 350 370 400

HeranSgebcr deS .Lecha PatriotS' scheinen

w Versammlung, im hiesigen Eour,Hause, e^-opl^u

licher Weisheit begabten Leithammel der ?demokratischen"

gen hinsichtlich ihree miserablen Beschlüsse zukommen
lieb. Man ersieht daraus, daß sie sich nicht einmal ge-
trauen dürfen, ihre lügenhasten Beschlüsse vor dem auf-
geklärten Volke zu vertheidigen, denn die Aufrichtigen

ihrer eigenen Partei würden selche unehrlichen, verächt-
lichen Elektionirnitt.l verdammen.

llebrigenS »iZchten wir dem ?Demokrat" rathen, an-

statt für uns besorgt zu sein, mehr daraus hinzuwirken,
dub sein« zerrüttete und morsche Partei in Zukunft mit
bessern Waffen kämpfe (doch leider hat sie keine besseren)

sonst möchte eS ihr ergehen wie einst dem Haman: daß
sie selbst an dem Galgen, den sie für die Whigparte»
errict tet hat, aufgeknüpft und somit ?zu Grabe getragen"

weiden dü> ste. WaS den nächsten Präsident und Gou-
rernSr anbetrifft, so Hessen wir und verlassen uns schon

zwar echte Whig-Demokraten, wie die gegenwärti-
gen, die mehr auf das Wohl deS Landes als auf einen

abgerittenen und gemisbrauchtcn Pait.inamen seken;
denn vor Demokraten von solcher GeisteSart wie die Ver-
fasser der erwähnten Beschlüsse, wolle uns der Himmel
gnädist bewahren.

Daö RegistrirungS-Gesetz.
In der letzten Sitzung unserer Gesetzgebung ist auch

ein Gesetz passirt, welche« am »kchstm l. Juli inKraft
treten soll für die Registrirungder Oeburlen, Trauungen
und Todesfälle in Pennsvlsanien, wodurch es den Aerz-
ten, Hebammen, Geistlichen, AldermÄnnern, Friedens-
richtern und überhavpl alle solchen Personen die sich niit
Geburten, Trauungen und Begräbnissen befassen, zur
Pflicht gemacht wird, solch- Fälle in dazu geeignet«
Bücher oder Listen einzutragen und solche, gehörig
bestätigt, dem Regist'irer des betreffenden CaunticS
einzuhändigen.?Wir werden e« nächste Woche publizi-

DaS größte Buch
Ein großes Buch lieg« vor Dir aufgeschlagen.

O sieh' hinein mit wisibegier'gem Blick.
Eileben wird cS Dich, len Blick nach oben trogen,

Saust trösten Dich, beugt Dich ein herb' Geschick.
Ein Finger Gottes hat tag Buch geschrieben,

Das schönste Werk, wie'« irgend Einer sah ;

Von ewig her ist'S neu bis heut geblieben.
Und klar vom Alpha bis zum Omega.

Und

Blätter
hat das Buch Seiten;

Doch dieses, nein ! kann nicht als Anfang gelten

Beim Buch, da« Ansang nicht noch Ende hat.

Der Inhalt ist mit gar nichts zu vergleichen,
Du findest nichts als Gölllich, Wahres d'rinn.?

Im ganzen Buch ein einzig Fragezeichen,
Di.S ist der Mensch in seinem Ziveifelsinn.?

Ii» kleinsten MeeS, das an dem Boden kümmert.

Wie a» der Aehre, die am Halme strotzt, ?

Ii» Sandkorn, da« die Well' an's Ufer spülte.

Sowie im Demant auS dem Erdenschach»,

Im Schmetterling, der durch die Haine gauckel«.
Im Käferchen, das durch die Lüste schwint.

Im Vogel, der sich in den Zweigen schauckelt,
Im Maulwurf selbst, der blind dm ch Gräfte irrt.

Und in Dir selbst, in Deinem eig'nen Wesen,
Im Kunstbau, der Dein geistig Ich umschließt.

Kannst Du de« Buches Wahrheit, Weisheit lesen,
Und nimmer zweifeln, wer sein Autor ist.

Woblan.ich will das Wunderwerk Dir nennen:

E? ist die GeNeScherrliche Natur!

(Eingesandt.)

lust g?n verpachten.

Ei>, Gespräch zwischen Landleuten, woraus
hervoigebt. daß schlichte Landleute auch

gute Erfindungen machen, ? oder:
Neueste Art Nselsckkorn ohne Maschine

« guckst du s« in «

kern, derno wcrdS nie gleichweit geplanzt ; for deß tliune
»>er als, wemmer Welschkorn planze gehne, unser-WeibS-
leut tiep'ple, derno müsse sie alle Sckiwup der Bendel

In der Kten Ward. Neuyoik, soll sich ein
Haus befinden, welches von 71 Familien
bewohnt und nur 3 Stock hoch ist.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterschrie-
benen als Administrators von der Hin
kerlassenschaft des verstorbenen Peter
K u r tz, letzihin von Ober Saueona Taun-
schip. Lecha Caunty. ernannt worden sind. ?

Solche, die an besagte Hinteilassenschast
schuldig sind, werden ersucht innerhalb 3
Monat anzurufen und abzubezahlen?Und
Solche, die noch rechtmäßige Anforderungen
an gedachteHinterlassenschasl zumachen ha-
ben, sind ersucht solche binnen besagtem Zeit-
raum unfehlbar auch einzuhändigen, an

Jacob Correll.
Barbara Kurtz,

Mai 15. nqkm

Wöchentliche Brieflifte.

Allen Appel, Edward Appel, John Appel, John Blank,

Soppel, George Dalrimplt, WiNiam Douate, iS. H.
Derwort.l Ebristian Du», Dr. R. Dewalt, M. D.

Feher, S. H. Groß John Groß. T. O.
liani Gebw, John Gyre, Daniel Gaumer, Moses Gau-
mer, John Gregg, Joseph AchreS, El>arleS Glick. Sam-
uel lvroß, Conrad <?reH, I. G. Hillegaß, George Hohle,

Joseph Newhard (Miiller.)Gregor? Rieth, John Per-

Reese. Jesse Renimel.Joseph R-r. Jsaai Raub.William
Reck, John S. RhoadS, James Roß, Reinhard und

Tilgkman Stattler, Henr? Schnieder, Emnia Schneider,
Clarissa E. Spinner. Elisabeth Stein, Martin Titus,
Robert Zhompson, Charles Unbescheiden, A. H. Wert,
John Waters, Thomas Weiß, William Wieand, Lewis
C. Winter, William D. Wcodring, Susan Weiß, Levi-

Maria E. Horndeck, P, M.

wollo! Wollo: !
Der neue Baargeld-Stohr!

Leset die« ohne Fehl!
Wir sind soeben von den Seestädten zurückgekehrt,

Trockenwaaren, Grocerien, etc.
welche wir wohlfeiler verkaufen als irgend «in anderer
Stohr ia Secha und Berks SauntieS.

Den allerbesten Rio Kaffee verkaufen wir zu 1l EentS

Zucker, welcher in keinem andern Stohr unterB EentS
verkauft wird, geben wir für 6'/« CcniS. und ein vor-
züglicher trockener Zucker an 5 EentS das Pfund ; der
feine w.ibe Zucker, welcher überall EentS testet, ver-

Dea besten Honigsvrux-MolaffeS verkaufen wir j» 10 I
Cent« ; ein sehr guter E«.Mclasses j» EentS, und
ein s«perfeiner gelber Back-MolasseS ebenfalls nur !
EentS.

Cm Vorrath seine PriutS «u nur 2 Cents

feste Farbe, welche Iv Eenl« wer»! sind, die wir aber
an ü'/, EentS veikaufe». Ein großer Stock werth lLj
EentS. an II)EentS.

MouS de Lain und BaregeS in grofer Ver-
schiedenheit an nur EentS. ?Ein prächtiger Stock
ron allen Arten Drestnütern, als Seit«, Seide Pop-
linS, LustreS, Barege. wohlfeilerals irgendwo sonst.

Der beste ungebleichte MuSlin. über eine Jard breit,

zu nur Sj EentS die Hard?und eine grobe Lot super-
feiner Muslin, werth S EeiitS, zu ö'/ EentS.

Färbestoffc von allen Art.» zu S/, Eent« und

Tu», Casfimere- Tweed, ete.. von jeder Art

Ltuienswaaren verkaufen wir ebenfalls wunderbar
niedrig. Das beste SLeissteingianit-Äeschirr, eine volle

SeN von sechkundvierzig Stücker, i»ilzwei großen Tkee-
lassen und groben Tellern, z» nur PI. 37 ; daS blaue,
ebenfalls eine volle Seil wie die obengemeldete, zu A!.-
02. Auch baden wir ?Fleming Mulberv und gbina."

Outzend-etwas ilder drei EentS das Stilci. welche in >
anderen Stchr« da« Doppelte kosten.

Damenselinhe haben wir ebenfalls ingrober Aus-

wahl und an sekr billigen Preisen?einige so niedrig als

S7j EentS daS Paar.?(ibensalls ein herrlicher Sieck >
von Gonnetö, Bindern, ete., sehr wohlfeil.

N. B. ?Alle von uns verkauften Niiter mMn sein
wie wir sie anempfehlen; wenn nicht, so können sie zu-

Werden verlangt:
Alle Arten LandeSxrod«k»e, wofür der höchste Markt-

preis bezahlt wird.
Weidner und Breinig.

TrerlerStewn. Mai IS, 1851. nq?

Neue Einrichtung.
Fährgeld dnrch, Ein Thaler.

Bon Philadelphia nach Allen-
taun und Bethlehem.

Die neue Citizens Linie von Kutschen für
die Accommodation deS Publikums etablirt,
verläßt Philadelphia jeden Morgen um 6
Uhr und kommt deS Nachmittags in Allen-
taun und Bethlebem an.

Da nun diese Linie, welche in Opposition
, zu der alten Monopol Mail Linie läuft, ihre

Schnelligkeit vergrößert und ihr Fahrgeld
auf Einen Thaler herabgesetzt hat. so hofft
sie «uf eine liberale Unterstützung von Seiten
des Publikums.

Office: W. H. Busch's Merchant HauS
No. 237 Nord 3te Straße, Philadelphia ;

> C Nohe'S Eagle Hotel. Bethlehem, und E.
> Steckel'S Eagle Hotel, Allentaun.

Busch/ BaucS, Steckcl und Co.,
Eigenthümer.

- Mai 15 1851. nq?-

Ein neuer Wirth
l I .

Catasauqua Head

ken.

werden sich bald Überzügen daS er weder -V.SHe noch
Kesten spart um Alle aufs Beste zu bewirtken.

laineö W. Füller.^
Lecha Canlüy gegenseitige

Feucrversicherungegescllschaft.
Capital Stock ««»».«00 Thaler.

Benevill« ?)odder, Letre<är.
'

Hiram Tchantz, Schätzn,.
! Mai 13. nqliii

Auditors-Nachricht.
I» der Court von Common PlieS von

Lecka Co.
In der Sacke der Rechnung von Michael

Wolring jr. und Jacob Dillinger. Assignies
von Thomas Frack, unter einer freiwilligen
Uebeischreibung.

Mai 7, 1851, ernannte die Court Wm.
S. Marx als Auditor, um besagte Rechnung
zu durchsehen und eine gesetzmäßige Berlhel'lung zu machen.

Äkatban Miller, Protb.
Der Unterschriebene wird den

Pflichten seiner Ernennung ab-
warten, am Samstag den Listen

Mqi, um 10 Uhr Vormittags, am Hause
vpn Daniel Moyer. in Südwheilhall, wovon
alle Jntereßirte Obacht nehmen werden.

Wm. S. Marc.
Mai ltz. n<??ai

Wieder ißerkanf
schätzbarem liegenden Vermögen.

Soll verkauft werden, auf öffentliche,
Nendu. auf Samstags den 24steN Mai, um

1 Uhr Nachmittag«, auf dem Platze selbst:
Alle jene Striche Länder,

gelegen jnNiedermacungie Taunschip Lecho
Launty; gränzend an Land von Willian
Walbert, Nathan Butz, Jacob Moser, Geo
Dankel, und Weiler und Eo,; enthalten!
119 Acker und 74 Ruthen. Darauf ist er

richtet in steinernes WohnhauS.
steinerne Sebweizerfcheuer, Lehns-

SpringhauS, und andere
Nedeng biude, Biunnen an der Scheue,
und 2 Springen an dem HauS. Ein Aep
felbaumgarten und verschiedene andere Obst
forte» sind aufdem Eigenthum. Das Land
ist vom besten Kalksteinboden im Eaunly
mit einem Kalksteinbruch und Kalkvfen,
Von demselben ist ein Theil Schwamm und
etwas Holzland und das übnge Bauland
in gutem Eulturstande. Die kleine Lech«
fließt dadurch und das Ganze ist eine schätz
bare Bauerei und der Aufmerksamkeit de»
Bauern werth.

Wer den Platz inAugenschein zu nehmen
wünscht, beliebe beim unterschriebenen Asüg
nie. wohnhaft in Obermacungie Taunschip
Lechs Eaunly, anzurufen, wo das Nähere
zu erfahren ist.

Es soll auch am nämlichen Tag und Ort
verkauft weiden,
Ungefähr »o Acker Weizen- und Noggen-

Saamen im Gvund.
Die Bedingungen am VerkaufStage und

Aufwartung von
Benjamin Fog«k Assigllie

von John H. Romig.

! Mai 15. nq3m

Nachricht
irird hiermit gegeben an alle Personen, wel-
che noch schuldig sind an die Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Dursß udy,

letzthin von Washington Taunschip, Lecha
Eaunly. daß die unterschriebenen Administra-
toren entschlossen sind, innerhalb 6 Wochen

! Allesabzusetteln. weShalbsolcheernstlich auf'
gefordert sind in besagtem Zeitraum abzube-
zahlen ?Und Diejenigen, welche Forderun-

i gen haben, belieben solche ebenfalls binnen
besagte Zeit wohlbestatigt einzubrinqen. an

David Rudy»
Israel Rudy»
Aeter Gr»ß,

Mai 15. <>3m

H^Nachricht
' wird hierdurch den Stockhalkern der ?Nor-
! thampton Wass.r Gesellschaft' ertheilt, daß
auf SamstagS den I7ten Mai. um I Uhr
Nachmittags ,am Hause 'von Eli Steckel.
in der Stadt Allentann. eine Veisammlung
der besagten Gesellschaft gehalten werden,
soll um Geschäfte von Wichtigkeil zu veihan
deln. ?Auf Befebl des Boaid.

M. D. Eberhard, Set.
Mai 15, nqlm

Befehl No. S,
Haupt Quartier, Reifel Battalion,

Lvwhltt, Maj 8. 1851.
DaS Reifel Battalion wird

sich zur Parade und Jnspec-
tion versammeln, am Sam-
stag den 3lsten Mai, nach-
stens, um IV Uhr Vormit-
tags, am Gasthause von
JameS Seiber l i n g.
in Lynnville, Lecha Eaunty.

i ?Pünktliche Beiwohnung
exirarltt.?Auf Befehl

des Bug. Inspektors.

I. E. Ziininerman, Maj.
Mai 15. nq3m

- Ilcht ung!
Union Guardö!

> M Ihr habt Euch in voller Uni-
-8 form und mit saubern Gewehren

A zur Jnspection jzu versammeln,
am Freitag den 23sten Mai. am

Haus« von G e o r g e S n y
d e r, in Südwheilhall. um Euchn 1 v dem Battallion daselbst anzu>

lts schließen. Die Strafe für Nicht»
n» beiwohnung ist 1 Thaler. ?Auf

Befehl deS Brigade Inspektors.

A. W. Loder, Cap.
z Mai 15. nq2m

Großes Battaliott.
»I Auf SamstagSdenllsten Mai,

um lv Uhr Ljormittags. soll am
W GasthaufevonJe rem ias Tro-

rell, in Südwheilhall Taunfcdip
freiwilliges Ba

k"N tallion statisinden. ?Folgende frei-
f t v willigen Compagnien sind freund.-

i >VI scbasllich eingeladen worden, und
» einige davon haben schon durch

! entschiedengegenwärtig
zu lein.

Capt. Loder's Union Guarden.
Capt. Sampfon's Lehigh FencibleS.
Der MillerSlaun Trupp, und

j Der Ober-Macungie Trupp,
i Gen. Hermanß upp.Maj.H. D. Aea
qer, und Maj. Lon gnecke r sind ebenfalls
freundschaftlich ersucht beizuwohnen.

Kommt daher Alle, All und Jung, denn
der wackere Wirth hat dafür gesorgt, daß
ein Jeder sich vergnügen kann.

Viele Freiwillige.

Achtung Union Gnarden!
o Ihr habl Euch in voller Tom
A mer Uniform und mit saubernK Waffen zur Parade zu vcrfam.

mein und dem Battalion beizu-
wohnen, auf Samstags den 3l

V? Vormittags.

M i am Gasthause deS lerem ia s
in Tüd. Wheithall

W Taunschip, Lech«. Eauntv-
Pünkili-be Beiwobnung ist er-

waltet, indem Abwesand« l Thaler Strafe
!zu bezahlen haben.?Auf Befehl deS

A W Loder, Caht.
M-i I». nq?m

Alleutown Acndemse
. Das Sommer- (Schluß
gegenwärtigen JohrS beginnt am Montag«
ven löten Mai/ Folgendes ist daS Boards
der Lehre» :

R. E. (sk>a»dler, , Prinüpal.

N
?. 11. H. E. Lantpe, Eehlilftiehrer.
Mrs, Si. E. Ssiant'.er, t '
MrS. E. A.' Linou, I

Die angestellten Lehret sinv den versä ie-'
nen Pflichten, die ihren lespektiöen Slelleri'
zufallen, beides durch Erziebiing und Er
t'ahrung völlig geivachsen. Der Piiiiripoli
appellirt mit Zuversicbt an ein rerstänvigeS'
Publikum für die Unterstützvngv welche'
nolhwendig ist um das Institut in
jetzigen voUstäiidigeii Organisation zu er-
halten.

Die Akademie ist ein Heim Institut; rmd '

vaß sie immer der Elblz des Eaunivs sein '

möge, dem sie angehöit, wird jederzeit unser
ernstlicher Wunsch sein, und weder Mühe
noch Kosten sollen gespart werben, um eS'
»er ihm zu Theil weidenden geneigtenGön-'
nerschast würdig zu machen.

Drei zusätzliche Kostscküler, urit!er dem-
Alter von 14 Jahren, können noch in der
Zamilie des Principals aufgenommm wer-'

ven.
N. B.?Es weiden häusig Anfragen ge>

macht fUr die Annahme von Schülerüswel,
che nicht lesen können ?solche werden'stet?
verweigert; wenn angenommen, balt'sich
ver Principal nicht verantwoUlich sür ein'
bcsricdigcndes Aioranschretten.

Mai U IBSU

Werthvolles
Liegendes Eigenthum

znm Privat-Verkmlf.'
Die Unterschriebene ist zu dem Entschluß''

gekommen ihr schätzbares liegendes Eigen-'
lhum in der Stadt Allentaun, pnvatim zcl'
verkaufen, nämlich:

No, R, Eine Grnndlotte,,
mit einem geräumigen Ästöckizen'

Wvhtthause, st)

und W Fuß tief, gelegen »n--

verOltseite derAllenstraße. DieLvilestoßt
nördlich an ein« Lvtte des
Zames Wilson und sronlirt 4V Fuß an das
Marktviereck; enthaltend in Front »0 und
in der Tiefe 230 Fuß. Es befindet sich auch
ein großer Främstall und ein Holzhaus auf
der Lotte, und eine Cisterne und daS H-y>
drantwassrr ist am Hause. Auch enlhalc
die Lotte eine große Ve>schiedenheit von dtir
besten tragenden Obstbäumen, als Aprikosen

Pflaumen, Kuschen, Birnen- Aepfel, Trau--
den, Blumen, etc., alles im schönsten
stände.

N45. s. Eine Gvnndlotte,

stoßend nördlich an die obige Lvtte, südlich-
an eine Lvtte von Jesse M. Line und östlich/
an eine öffentliche Allee; enthaltend
Front und 25S Fuß Tiefe. Darauf befin-

det sich ein bequemes Stock
i«!-! desKrcim-WodnbauS, sehrfchbi«'

. ....

Dieses Eigenthum ist gewiß eins dtr
schönsten in der Sladt, indem' es an'daS-
Marktviereck stoßt und somit g«rade im Ge-
schäftstheil d?r Stadt liegt.

Das Ganze kaun auch iir
Theilen verkauft werden, wie esA°auf«>rn nm!>

liebsten fein mag. und die Bedingungen kön-
nen sehr annehmbar gemacht werden^

Kapitalisten sollten diesd soltene Gelegen>
heit nichtunbenutzt vorübergehen lassen, und»

das Eigenlhum ohne« Säumen in A-Kgen?-
schein nehmen.?Man wende sich an die un.

! teischriebenc Eignenn, die auf demselbknn
iwehnt. ,

Anna Boa6^
!Mtntäun', Mai 8. nqltw

Eckstcinlegung.
Auf Samstags und Sonntags

und Mai nächstens, fbll der Eckstein der-
neuen gemeinschaftlichen Lutherischen unk>

i Resormiiten Kitche. btkaltnl'unter dem Na--
! men ..E'gnpter Kirche," welche in Nord-

j wheilhall Taunschip. Lecha Eaunty gebatit!
! wenden st>U. unter feierlichen Eeremvirien g<-

! legt werden. Mehrere fremde Prediger
! der der Feierlichkeit beiwohnen, und wiid alt

! jedem der beiden Tagen zweimal gepredigt
weiden. Alle Freunde der Religion sind
achtungsvoll eingeladen beizuwohnen.

Es ist streng untersagt geistige Getränke
aufdem Grund zu verzapfen.

Aoron Kohler, Jvhw <?rdman^
John Trumbauer. Simon Kemmercn

Baumeistern.
Mai. I'. nqZrn-

Warnung,
an Fischer n»td Zäger.

Da Unterzeichnetem durch Fischer Und
ger Immer viel Schaven an Fensen! GraS
und Getraide angerichtet wird, so gibt er

hierdurch freundschaftlich« aber drch ernst,
lilbe Warnung, und versichert daß er dak.
Fischen und Jagen auf seinem Ländereiett
in Nord Wheilhall Taunschip, durchaus
»icht mehr erlauben wird, und sich fest ent-

schlossen hat gegen Alle die dieS Nicht achten,
mit den Landesgesetzen zu verfah'ren.

Christian Weber.
Mai 1. 1851. nqÄm

Großes Battälwn.
SamstagS den Ä.Mainäch-

K sten»k fvll ein großes Battalion'
Pi / gehalten weiden, am Gasthause

ron Major Daniel Moyer,
in Südwheiiball. wozu Capt.

»Nj/ Samson SLehighFencibleS
/ und Capt. Lot kr s Uni o w

KU GuardS. sowie alle anderw
. Lompagmen in der Mhe vnt>

Derne eingeladen sinv beizuwohnen. Der
Major wird mit Jedem versehen sein, was im
Gtringsien zur Bequemlichkeit und guten Be-
herbergung Aller dienen kann, die ihn- air
jenem Tag« mit ihrem Zugegenfein beehre
Wethen«.

Daniel Moye"..

Räthsel.

Allentaun. S. Tt.

Auflösung des Räthsels in voriger No:
Traum Raum.

Berhetrathet:"

Gestorben:
In der letzten Samstag Nach», in dieser Stadt, John

S. G i b on s Eft., in einem Alter von etwa SO Jahren.
Am 9>en Mai, in Spiingsield, Bück« Caunty, S u-

sannaKauffman, Wittwe des vor 30 labren verstor-

(Eingesandt.)
Am Sontaq Abend, den 4ten Mai, in Ober-Hanoser,

Montgomery Caunty. an Alterschwache, Herr Abra-
ham Grdman, in einem Alter von V 4 Jahren k?

Monaten und 13 Tagen. Er war ein treuer Gatte, gu-
ter HauSvater, tugendhaft, freundlich und wahrhast gegen
Jedermann und beliebt bei Allen die ihn kannten. Mitt-
woch« darauf wurde seine entseelte Hülle unter einen,
sehr großen Leichengefelge dem Schoob der Erde überge-
ben, bei welcher Gelegenlieit die Ebrw. Prediger Lande«

hzuse und letzterer am Versammlungshvuse, über den

I3te» Ver« de« I4ten Eapitel« der Offenbarung Johan-
nes, welche Worte der Verstorbene sich selbst zu einem
ScichenteN erwählt hatte.?Auch er ?Ruhe im Friede

Die Märkte.
AUentauner Marktpreise.

Flauer (Bärrel) KS 00
Waizen (Büschel). SO
Roggen 65

Welschkern.... SS
...... 40

Salz 4S
Eier (Dutzend). . 10

Butter (Pfund) .
. 14

«nschlitt S

V achS 22

Schinkenfleisch... II
Seitenstiicke 8
Aep.-Whiskey(Gal) 27
Roggen-Whiskey. . SS
Hickory-Holz(Klaft.) 4 SO
Eichen-Holj 3 SO
Steinkohlen (Tonne) 3 00
GvpS 4 SO

Easton Marktpreise.
! Flauer, 4 75?Waizen, 90?Roggen, 73 ?Welsch-
korn, SS?Hafer, 40?FlachSsaamen. 1 12?Klecfaa-
nien, 5 M?Tiniothvfaamen, 3 00 Butter. 15
Eier, Il-Schweinefleisch. K?Whiskey, 26?Hickory-
holz. S (Xl?Eichenholz, 4 (X) ?Gyps, 4 IXZ.

Hiite Z Hüte: Hüt« :

Lind und Good

Hnte und Kappen,

> beste O-ualit«! oon Hilten, welche früher K4.00 kosteten,
verkaufen sie jetzt für K3. SO, und die für K3. SO nun

! für Sie sind bereit, ihr« Kunden

Mai!s. ISSI. nq?


